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H I L F E S T E L L U N G  
zur Anmeldung einer EEG-Anlage im Netzanschlussportal (NAP) der  

Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG 
 

Einleitung: 
 
Willkommen im Handbuch zur Anmeldung einer EEG-Anlage im Netzanschlussportal der Stadtwerke 
Soltau. Dieses Handbuch richtet sich an Installateurs-Fachbetriebe und erklärt Ihnen Schritt für Schritt 
den Prozess der Anmeldung einer EEG-Anlage im Netzanschlussportal (NAP).  
Das Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) in Verbindung mit der Verordnung über Allgemeine Bedingun-
gen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspannung (Nie-
derspannungsanschlussverordnung – NAV) verpflichtet Netzbetreiber dazu, transparente und standar-
disierte Verfahren für den Netzanschluss zu gewährleisten. 
Gemäß § 18 Abs. 1 NAV sind Netzbetreiber verpflichtet, ihren Kunden den Zugang zu einem einfachen 
und effizienten Verfahren für die Beantragung von Netzanschlüssen zu ermöglichen. Ein Netzan-
schlussportal dient dabei der Umsetzung dieser Anforderungen, indem es den gesamten Prozess digi-
talisiert und erleichtert. 
Darüber hinaus fordert das Energiewirtschaftsgesetz (§ 21c EnWG) die Einführung von elektronischen 
Kommunikationswegen, um einen effizienten Netzbetrieb und eine reibungslose Zusammenarbeit zwi-
schen Netzbetreibern, Installationsbetrieben und Anschlussnehmern zu gewährleisten. Mit dem Netz-
anschlussportal wird diese Anforderung durch eine benutzerfreundliche Plattform erfüllt, die den Da-
tenaustausch und die Beantragung von Netzanschlüssen vereinfacht. 
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Einstieg: 
 
Um das Netzanschlussportal (NAP) aufzurufen, folgen Sie bitte folgendem Link: 
Netzanschlussportal – Stadtwerke Soltau (sw-soltau.de) 
 

Anleitung: 
 
Sie finden nun zwei Kacheln, welche explizit für Installateure angedacht sind. Wählen Sie das Installa-
teur-Portal, welches zur Antragsstellung von Verbrauchs- und Erzeugungsanlagen dient. Sofern Sie 
noch nicht in unserem NAP akkreditiert sind, registrieren Sie sich über die entsprechende Schaltfläche. 
Eine zugehörige Hilfestellung finden sie auf unserer Website.  
 

 
 
Sie gelangen nun auf Ihre Startseite. Über die Schaltfläche „Neue Kundenanlagen“ können Sie nun die 
Erzeugungsanlage anmelden. 
 

 
 
 
 
 
 

https://www.sw-soltau.de/netzanschlussportal
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Im ersten Fenster wird nun der Anlagenstandort abgefragt, sowie die dort errichteten Verbrauchs- und 
Erzeugungsanlagen. 
 

 
 
Als nächstes müssen Sie die Anlagendetails eingeben. Hier gibt es die Unterscheidung zwischen Neu-
errichtung und Erweiterung. Des Weiteren muss die Scheinleistung des bzw. der Wechselrichter einge-
geben werden. Die Anlagenleistung wird zu einem späteren Zeitpunkt abgefragt. 
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Sofern Sie ausgewählt haben, dass ein Speicher errichtet wurde, müssen Sie nun erste Angaben hierzu 
treffen. Die Speicherkapazität und Entladeleistung wird zu einem späteren Zeitpunkt abgefragt.  
 

 
 
Im nächsten Schritt müssen Sie Angaben zum Anschlussnehmer und Anschlussnutzer machen. Sollte 
der Anschlussnutzer mit dem Anschlussnehmer personenidentisch sein, wählen Sie den entsprechen-
den Punkt im Formular aus.  
Anschlussnehmer: Vertragspartner der Stadtwerke Soltau für den Netzanschluss  
(In der Regel der Grundstückseigentümer) 
Anschlussnutzer: Die Person(en), welche tatsächlich in der Wohneinheit wohnen und den Netzan-
schluss entsprechend nutzen. 
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Hiernach ist die Antragstellung abgeschlossen, nun müssen die technischen Details für die Anlage an-
gegeben werden. Es empfiehlt sich daher, den Antrag direkt weiter zu bearbeiten.  
Ohne die Fertigstellung des Antrages ist eine Bearbeitung durch die Stadtwerke Soltau NICHT möglich.  

 
 
Nach Auswahl der Schaltfläche „Antrag weiterbearbeiten“ gelangen Sie zur Übersichtsseite des Antra-
ges. Grün markierte Punkte sind fertiggestellt, Orange bedeutet „zu bearbeiten“ und Blau ist in „Bear-
beitung / Rückmeldung durch den Netzbetreiber“.  
 

 
  



 

 

 6 

 
Sofern Sie die Betreibererklärung & Fördervoraussetzung für den Kunden anfertigen bzw. mit einrei-
chen, können Sie diese unter Dokumente hochladen. Sollten Sie keine Dokumente hochladen, werden 
wir den Anlagenbetreibern diese Dokumente im weiteren Bearbeitungsverlauf zukommen lassen.  
 

 
Bei der Eintragung des Wechselrichters werden Zertifikatsnummern abgefragt. Nummerieren Sie diese 
bitte fortlaufend durch und laden die Zertifikatsdatei wie gewohnt hoch. Sofern ein im Wechselrichter 
integrierter NA-Schutz verbaut ist, tragen Sie bitte die Modelldaten des Wechselrichters ein.  
Wenn alle Daten vollständig ausgefüllt wurden, ändert sich auf der Übersichtsseite der Status des 
Wechselrichters auf „Anmeldung vollständig“. 
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Als nächstes müssen die PV-Module angelegt werden. In der Eingabemaske tragen Sie bitte den Her-
steller, den Modul-Typen, die Anzahl und die Einzelleistung der Module ein. Die Berechnung der Leis-
tung in kWp erfolgt automatisch. 
 

 
 
Im nächsten Schritt muss, sofern vorhanden, der Speicher angelegt werden. Bei der Anzahl der Module 
geben Sie bitte „1“ an und in der Speicherkapazität je Modul geben Sie bitte die gesamte Speicherka-
pazität an. Bitte Laden Sie in den Dokumenten der Antragsübersicht die Konformitätserklärung sowie 
das Datenblatt des Speichers hoch. 
 

 
 
Darauffolgend müssen Sie ein Messkonzept wählen. Nach Auswahl des entsprechenden Punktes ste-
hen Ihnen Vordrucke zur Auswahl. Es steht Ihnen selbstverständlich frei, auch ein eigenes Messkonzept 
hochzuladen. Dies ist insbesondere bei komplexen Messungen mit mehreren Erzeugungs- oder Ver-
brauchseinheiten wünschenswert.  
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Nach Auswahl des Messkonzeptes können Sie, sofern alle Pflichtangaben gemacht wurden, den Antrag 
einreichen. Scrollen Sie hierfür zum Kopf der Seite und wählen „Anmeldung einreichen“. 
 

 
 
Hiermit ist die Antragsstellung abgeschlossen. Wenn Sie wieder auf Ihre Startseite zurückkehren, kön-
nen Sie den aktuellen Status über das Feld „Auftragsübersicht“ einsehen. 
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Nach erfolgter Prüfung durch die Stadtwerke Soltau ist nun die Fertigmeldung freigeschaltet.  
 

 
 
Unter „Zähler hinzufügen“ beantragen Sie den Tausch der Messeinrichtung. 
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Zusätzlich muss in diesem Schritt auch das E8 mit hochgeladen werden. Wenn der Speicher keinen 
eigenen Wechselrichter hat, laden Sie bitte zweimal das identische Formular hoch.  
 

 
Als nächstes können Sie einen Terminwunsch für die Inbetriebnahme abgeben. 

 
 
Sie haben die Wahl zwischen „so schnell wie möglich“ und einem Wunschtermin. Bitte beachten Sie, 
dass der Wunschtermin nur dann als fest vereinbart gilt, wenn dieser durch uns bestätigt wurde. 
 

 
 
Hiernach ist der Antragsprozess für Sie vorerst abgeschlossen. Bitte beachten Sie, dass im Rahmen der 
Fertigmeldung noch Nachbesserungen hierfür notwendig werden. Die Benachrichtigung erfolgt über 
das Netzanschlussportal. Halten Sie daher bitte die Auftragsliste im Blick. Zu erledigende Aufgaben 
sind in dieser Liste immer mit einer orangen Fahne markiert.  
 
Für Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an: 

Rüdiger Bade 
Netzmanager Strom 
Tel.: (05191) 84-340 

Philip-Elias Tomovic 
Kundenservice 
Tel.: (05191) 84-432 

 
 


